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Zeitkapsel versenkt: Gmndsteinlegung aufderWohler Paleas-Baustelle
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Zwei aktuelle Zeitungen und Unterlagen zur Überbauung Paleas wurden in die Zeitkapsel
gelegt auf der Baustelle an der Wohler Bremgartenstrasse. Hier entstehen bis im Mai 2026
zwei Mehrfamilienhäuser mit 35 Mietwohnungen und Geschäftsräume für die Firma Jost
Elektro AG. Bild: Yvonne Jauslin von der Firma Jost schaufelt Beton auf die ZeitkapseL Bild: nw
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Verschliessen die Zeitkapsel für die Nachwelt (von links): RolfLüscher (Futura Vorsorge), Alex Meyer (Geschäftsleiter Xaver Meyer AG) und Thomas Bürkj
(ebenfalls Futura Vorsorge).

Etwas Neues entsteht
Uberbauung Paleas an der Bremgarterstrasse: Grundsteinlegung ist vollzogen

Bild: Monte Bast

Anlässlich des Baubegüms der
Überbauung Paleas wird eine
Zeitkapsel einbetoniert. Sie soll
zeittypische Dinge für nachfol-
gende Generationen bewahren
und dokumentieren.

Monica Rast

Die alten Gebäude, m denen die Firma
Jost Wahlen AG über 20 Jahre behei-
matet war, sind abgerissen. Der
Aushub ist Geschichte und Teüe des
Fundaments der Paleas Uberbauung
bereits gegossen. «Es war schon ein
Loslassen», meint Yvonne Jauslin. Ihr
und ihrem Mann Matthias fiel es da-
mals schwer, das Haus, in welchem

verlassen. Die Söhne Severin und Ma-
rius waren bei der Planung des Neu-
baus dabei. «Jetzt gibt es etwas Neu-
es», freuen sie sich. «Ich denke, der
Zeitpunkt ist genau richtig», meint Se-
verm und Marius ergänzt: «Es kommt
viel Arbeit auf uns zu.»

Neuer Sitz der Firma Jost AG

Geschäftsführer der Xaver Meyer AG
Alex Meyer begrüsst alle Anwesenden:
«Eine Grundsteinlegimg heisst, eine
lange Planung- und Vorbereitungszeit
ist abgeschlossen. Jetzt kann das Werk
entstehen.»

Vor rund zehn Jahren hat die Firma
Xaver Meyer AG das Grundstück mit
der alten Liegenschaft an der Brem-
garterstrasse erworben. «Die Projekt-

war anspruchsvoll», meinte er. Das
Bauwerk wird mit den Grundsätzen
der Nachhaltigkeit realisiert und Min-
ergie-zertifiziert. «Die Gestaltung des
neuen Bauwerks namens Paleas wird
dem Ortseingang von Bremgarten her
ein neues Gesicht verleüien.» Der
Name nimmt Bezug auf die Wähler
Strohmdustrie in Wahlen.

Futura Vorsorge als Bauhemn
und zukünftige Besitzerin

«Das Bauwerk wird gedeihen. Es ent-
stehen zwei viergeschossige Gebäude
mit 35 Mietwohnungen. Inklusive den
neuen Räumlichkeiten der Firma Jost
und 51 Parkplätzen», erklärt Meyer
den Anwesenden, «der Bezug der Ue-
genschaft ist auf Frühjahr 2026 ge-

entwicklung hat die Firma Xaver
Meyer die Futura Vorsorgestiftmig aus
Lupfig als Bauherrm und zukünftige
Besitzerin an Bord geholt. «Wir durf-
ten vom ersten Tag an eine sehr ver-
trauensvolle Zusammenarbeit genies-
sen», freut sich Alex Meyer.

Die Stiftung wird durch Thomas Bür-
ki und Rolf Lüscher vertreten, die mit
viel Geduld und unzähligen Schrauben
die Zeitkapsel verschUessen. Diese be-
inhaltet den Kostenvoranschlag, den
Baubeschrieb, die Baupläne und die
aktuellen Zeitungen. Dass die Herren
nicht vom Baufach sind, sieht'man bei
der anschliessenden Vergrabung der
Kapsel. Diese schwimmt keck auf dem
aufgefüllten Beton. «Der Polier wird es
schon richten», meint Alex Meyer la-
chend und vermutet, dass in der Kap-

Gegen Gemeinderat

Aufsichtsanzeige
eingereicht

Harry Lütolf, Emwohnerrat der Mitte,
hat sein Handeüi angekündigt. Nun hat
er es umgesetzt. Er reichte gestern
Montag eine Aufsichtsanzeige gegen
den GememderatWohlen ein.

«Schon länger führen zwei Verhal-
tensweisen des Wähler Gememderates
zu Unmut bei den Mitgliedern des Ein-
wohnerrates der Gemeinde WoMen»,
schreibt er m der Begründung. Er
führt diese beiden Verhaltensweisen
auf. Dies betrifft die Fristen des
Geschäftsreglements des Einwohner-
rates bezüglich eingereichter und/oder
überwiesener Vorstösse. Dies werden
laut Lütolf durch den Gemeüiderat
nicht eingehalten. Und der Gememde-
rat berufe sich weier regeünässig auf
das Gemeindegesetz bezüglich «ge-
bundene Ausgaben» oder «dringende
Ausgaben». Jüngstes Beispiel ist ge-
mäss Lütolf im Bericht und Antrag
betreffend «Gememdehaus - Ver-
pflichtungskredit zur Sanierung und
Modernisierung der WC-Anlagen im
Zuge der Asbestsanierung» zu finden.

Lütolf erklärt den Sachverhalt: Der
Gememderat hat 650'OQO Franken als
«gebundene Ausgaben» bereits be-
schlössen und bringt dies dem Ein-
wohaerrat nur noch zur Kenntnis (dies
wurde gestern Montagabend im
Dorfparlament behandelt). Ferner hat
der Gemeinderat wegen angeblicher
«Drmgüchkeit» Ausgaben fiir einen
neuen Kindergarten am Juchliweg in
Wahlen beschlossen, ohne vorgängig
beim Einwohnerrat einen Kredit abzu-
holen. Der Emwohaerrat wurde nur in
emer Medienmitteüung des Gemeinde-
rates vom 15. Februar 2024 darauf
aufmerksam gemacht. Hierbei habe
sich herausgestellt, dass der Eigentü-
mer der Pavillons an der Püatus-
strasse, in dem em Kindergarten-
provisorium eingerichtet war, den
entsprechenden Mietvertrag der Ge -
memde gegenüber gar nicht gekündigt
habe. Das Kmdergartenprovisorium
hätte noch für mindestens ein Jahr
weiterbetrieben werden können.

«Diese beiden Ärgernisse wurden
schon mehrmals im Emwolmerrat öf-
fentlich moniert», so Harry Lütolf. Nun
muss sich das Departement Volkswirt-
schaft und Inneres in Aarau daum


